
Amtliche Bekanntmachung 
der Stadt Zwingenberg 

 

über die Aufstellung eines Bebauungsplans und die Änderung des Flächennutzungs-
planes für den Bereich "Westlich der Bahnlinie, zw. Wiesenpromenade West, Walter-
Möller- Straße und Ahornstraße, sowie Bleichstraße", inkl. Beschluss einer Verände-
rungssperre  

I. Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zwingenberg in 
ihrer Sitzung am 09.06.2022 die Aufstellung eines Bebauungsplanes und Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für den Geltungsbereich Bereich "Westlich der Bahnlinie, zw. Wiesen-
promenade West, Walter-Möller- Straße und Ahornstraße, sowie Bleichstraße" in Zwingen-
berg beschlossen: 

Der räumliche Geltungsbereich ist im Übersichtsplan dargestellt und betrifft die Gemarkung 
Zwingenberg, Flur 5, 532/1, 532/2, 533, 534, 314/2, 314/3, 314/5, 78/1, 79/1, 79/2, 79/3, 80, 
81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88/7, 88/8, 88/9, 88/10, 88/11, 314/6, 303/2, 51/1, 51/2, 52, 53/1, 
54, 50, 49/2, 48, 47/1, 47/2, 46/3, 56/1, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63/1, 63/2, 36/1, 37, 38, 40/1, 
41/1, 41/2, 42, 43, 44, 45/1 und 45/2. westlich der Bahnlinie, zwischen Wiesenpromenade 
West, Walter-Möller- Straße und Ahornstraße, sowie Bleichstraße" 

II. Aufgrund der §§ 14 und 16 BauGB wurde für den Geltungsbereich des Aufstellungsbe-
schlusses des Bebauungsplanes und die Änderung des Flächennutzungsplanes für den Be-
reich „Westlich der Bahnlinie, zwischen Wiesenpromenade West, Walter-Möller- Straße und 
Ahornstraße, sowie Bleichstraße in Zwingenberg eine Veränderungssperre mit dem Inhalt als 
Satzung beschlossen, dass   

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht besei-
tigt werden; 

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und bauli-
chen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflich-
tig sind, nicht vorgenommen werden dürfen. 

Die Veränderungssperre tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung im amtlichen Bekanntma-
chungsorgan der Stadt Zwingenberg in Kraft. 

Der Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird ergänzend auf folgendes hingewiesen: 

Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Zeitpunkt ihrer Veröffentli-
chung angerechnet, oder bei Inkrafttreten des Bebauungsplanes für den im § 1 aufgeführten 
Geltungsbereich, außer Kraft. § 17 Abs. 1 S. 2 BauGB ist entsprechend anzuwenden. 

Gemäß § 18 BauGB wird darauf hingewiesen, dass ein Entschädigungsberechtigter Entschä-
digung verlangen kann, wenn die durch die Veränderungssperre gemäß § 18 Abs. 1 S. 1 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspru-
ches dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen bzw. dem Magistrat der Stadt Zwingenberg beantragt 



 

 

Zwingenberg, den 10.06.2022 

Magistrat der Stadt Zwingenberg 
Dr. Holger Habich, Bürgermeister 


